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WEITERBILDUNG SCHULISCHE MEDIATOR/INNEN 
2017
« Konfliktmanagement im schulischen Alltag »

Erfolgreicher Umgang mit herausfordernden Klassen 
und einzelnen Kindern und Jugendlichen  
Freitag und Samstag 29. und 30. September 2017
Primarschulhaus Törbel
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CANTON DU VALAIS
KANTON WALLIS




Im schulischen Alltag trifft man immer wieder auf herausfordernde Situationen: Konflikte im Klassenverband, Konflikte zwischen einzelnen SchülerInnen Disziplinschwierigkeiten, Mobbing bis hin zu psychischer oder physischer Gewaltanwendung. Solche und ähnliche Situationen können für die betroffene Lehrperson nervenzehrend und aufwendig sein und gehen oft für alle Beteiligten mit einem hohen Leidensdruck einher. An der diesjährigen Weiterbildung werden solche herausfordernden Situationen angegangen und Lösungsmöglichkeiten besprochen.
An der diesjährigen Weiterbildung wird zum Forschungstand im Bereich Mobbing mit Zahlen aus dem Wallis berichtet. Zudem wird auf die Praxis an den Walliser Schulen bei auftretenden Konflikten im schulischen Alltag genauer eingegangen. Welche Interventions-, Handlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten bestehen an den Walliser Schulen? Wie sieht der rechtliche Rahmen aus? Wie wurde in konkreten Fällen bereits vorgegangen?
Es werden lösungs- und praxisorientierte Handlungsmöglichkeiten im Bereich Prävention und Intervention bei Gewalt und Mobbing vermittelt. Ziel ist es, Risikofaktoren einer Klasse bzw. einzelner SchülerInnen mit wenig Aufwand einschätzen zu können und erprobte Praxisinstrumente kennen zu lernen, um Lehrpersonen und deren Klassen bzw. SchülerInnen bestmöglich zu unterstützen. Einerseits werden sehr hilfreiche und schnell installierte Massnahmen der Basisprävention präsentiert, welche positiv zum Klassenklima beitragen. Andererseits wird auf Seiten der Intervention auf gruppendynamische Methoden wie z.B. der „no blame approach“ eingegangen und gezielte Methoden, um Verhaltensänderungen zu bewirken, praxisnah vorgestellt. 
Vor Ort können Unterlagen (wie z.B. Sammlungen von Übungen) gekauft werden. 
WEITERBILDUNG SCHULISCHE MEDIATOR/INNEN 
2017
PROGRAMM
Freitag, 29.09.2017
14.00 Uhr

Begrüssung und Einführung (Veronique Ruppen)
14.15 Uhr

Aktueller Forschungsstand (Corinna Bumann-Pacozzi) 

15.30 Uhr 

Pause

16.00 Uhr

Schulinspektorat / Mobile Einheit
17.30 Uhr


GV Verein SMO

18.30 Uhr


Apéro

19.30 Uhr


Abendessen 

Samstag, 30.09.2017
Thomas Richter  
09.00 Uhr 


Beginn
12.00 -14.00 Uhr
Mittagspause 
16.15 Uhr 


Abschluss und Evaluation 
16.30 Uhr 


Ende der Weiterbildung

REFERENT/REFERENTINNEN
· Thomas Richter, Institutsleiter Schweizerisches Institut für Gewaltprävention (SIG) GmbH
· Corinna Bumann-Pacozzi, Dozentin Pädagogische Hochschule Wallis
· Schulinspektorat Staat Wallis / Mobile Einheit
-   Veronique Ruppen, Psychologin ZET Visp
WEITERBILDUNG SCHULISCHE MEDIATOR/INNEN 
2017
ANMELDEFORMULAR

« Konfliktmanagement im schulischen Alltag »

Freitag 29. September 2017 um 14.00 Uhr bis 
Samstag 30. September 2017, 16.30 Uhr
Primarschulhaus Törbel
Name:     
Vorname :      ……………………..

Schule:     ……………………………
Telefon- oder Natelnummer:      ……………………………………
Email:     …

Ich nehme an der Weiterbildung 2017 teil:

Freitagnachmittag



 FORMCHECKBOX 

Nachtessen

Hotel Restaurant Weisshorn, Törbel

 FORMCHECKBOX 

Samstag




 FORMCHECKBOX 

Mittagessen


Hotel Restaurant Weisshorn, Törbel

 FORMCHECKBOX 

Übernachtung mit Frühstück im Hotel Restaurant Weisshorn, Törbel:

Einzelzimmer
CHF  85.- pro Person 
 FORMCHECKBOX 

Doppelzimmer 
CHF  70.- pro Person 
 FORMCHECKBOX 

Zurücksenden bis Freitag 1. September 2017 an:
Kantonale Dienststelle für die Jugend
Frau Moeri Marlene

Avenue Ritz 29

1950 Sitten

oder per E-Mail an : Marlene.MOERI@admin.vs.ch 
